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« « rsrsrs « §

- s ? .s » .sL .s ^ s

0V 00 -4

2V 2v 20 sr

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

c-s eo »>s es V

SU
5*

G « Z 2 Z

3 § i-, 8 « - Z « -
s os " F ' 2 s 2

« . Z
" c» «« '

KZ . ^ «

" ^ r - ? ^2 ^ s —. 2 ^ 2 *-» r- ^
» ^ S r- - «s» Z. »

s2 "«

r- 2 : :L « ^ «
-rs 8

Q L»

'E ^ Z' A ^ § >--->
L ' «r "E t? ^ 2
2 2 8 Z

- 2^. »

»
-Z !

-^ >2 .s . Z ^4, 2 . 'Ä>
' - ^ - 4- r- S « «rs

. ^

<!-2 . . . /??. Ŝt » 8
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j0 6k0 .2j Karl « ruhe .

Allgemeine Hersorgungsanstalt im Grossher ^ogthum Baden .
Bekanntmachung .

Wir benachrichtigen die verehriichen Mitglieder der dieffeitigen Anstalt , daß die Auszahlung der Rente » für das

Jahr 1645 vom
1 . November d , I .

an ftattfinden wird .
Diese Renten betragen für je eine volle Einlage von 200 fl . :

Für

die Jahresgesellschaft

In den Altersklassen , beziehungsweise Unterabtheilungen .

I . 11. HI . IV . ». , d . IV . e. V . s . V . b. VI . ». VI . d .

st . kr . st. kr . st- tr . st . kr . fl - kr. fl - kr . ft. kr . fl . kr . fl - kr.

1835 7 19 7 28 7 4l 8 55 IS — 25 l8 55 5 , 82 57 , 67 29

1836 7 8 7 26 7 38 8 22 14 23 16 43 25 24 60 — l70 45

1837 7 2 7 14 7 31 8 >2 19 41 19 47 32 24 7l 31 — —

1838 7 — 7 6 7 30 8 3 >3 35 14 50 23 44 23 44 63 35

1839 7 — 7 — 7 23 7 41 12 57 13 26 19 5 , 17 5t 36 55

1840 7 — 7 — 7 13 7
-

36 I
"

7
"

36 >0 14 16 10 18 38 26 kl

1841 7 1 7 — 7 12 7
- ,

37 7 37 10 30 12 53 13 4 20 55

1842 7 — 7 — 7 12 7 36 j 7 36 9 21 9 50 1k 3 14 45

1843 7 — 7 — 7 — 7 ^ 7 — 8 28 8 58 9 26 kl 33

welche ln den Jahren
dieser Zeit ergänzt

1835
haben ,

Es werden demnach die zum Bezug von Rente » berechtigte » Mitglieder , d . h . diejenigen ,
bis einschließlich 1843 gleich anfänglich volle Einlagen gemacht , oder ihre Theileinlagen in

hiermit eingeiaden , ihre Renten von
1 . November d. I . an

dahier bei unserer Hauptkaffe , oder auswärts bei unseren Geschäftsfreunden , unter Vorlage der betreffenden

Rentenscheine , aus welchen die Zahlung vorgemerkt werden muß , entweder selbst , oder durch einen schriftlich

Bevollmächtigten zu erheben und auf den dazu bestimmten Impressen z» quittiren .
Wer die Zahlung der Renten 8 Wochen nach rem 1 . November d. I . erst verlangt , hat zu gewärtigen , an unsere

Hauptkasse dahier verwiesen zu werden .
Wenn dem Kassier der Anstalt , oder den Geschäftsfreunden nicht bekannt ist, daß die Person , auf deren Namen die

Einlagen gemacht wurde , noch bei Leben sich befindet , so muß eine von der geistlichen oder weltlichen Ortsbehörde aus¬

gestellte Lebensbescheinigung übergeben werden .
Diejenige » Rentenschcine der obengenannten 8 JahrcSgescllschaften . auf welche für das Jahr 1845 Renten zu be

ziehen sind , haben wir unter Angabe der Rentenbeträge in einem Berzeichniß zusanimenflellen lasse» , und werde » dasselbe

seiner Zeit an die Geschäftsfreunde versenden , allwo davon Einsicht genommen werden kann .
Mit dieser Bekanntmachung verbinden wir die Einladung zum Beitritt in die seit dem 1 . Februar d . I . eröffnet «

Ute JahreSgesellschast , und bemerken dabei , daß dieselbe mit dem letzten Tage des Monats November d. I . geschloffen
werden wird .

Karlsruhe , den 10 . Oktober 1845 .

^_
VerwaltungSrath .

jvklülj Karlsruhe .

HilpSl'i 8 I§NKll8vIl68 öl <61 1»uok.
In der G . Braun 'schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe ist nun vollständig erschienen und

durch alle Buchhandlungen zu beziehen :
^ NKÜ86 <1 - (l6Ul86ll68 UNl6 Ö6Ul86tl - 6HAti86 <t68 VV Öl <611 ) U6 <l

VON

IVl . «ß086pl » I 6 » I»I > N» <I II >lIZ»6 » t .
mit einer Vorrede von klr . E . Kärcher . 4 Bä n d e i n g r. 4 . (350 Bogen )

Preis , auf Druckpapier 30 fl . rh . oder 18 Thlr . Pr . Kt .

auf Schreibpapier 36 fl . rh . oder 21 Thlr . Pr . Kt .

Daraus einzeln :
Enqlisch -DKUtscher Theil , 2 Bände ( 139 Bogen ),

Preis , auf Druckpapier 13 fl . 30 kr . rh . oder 8 Thlr . Pr . Kt .

auf Schreibpapier 16 fl. 12 kr. rh . oder 9 Thlr . 12 gGr . Pr . Kt.
' Deulsch - Enqlischer Theil , 2 Bände (211 Bogen ),

Preis , auf Druckpapier 21 fl. 24 kr. rh . oder 12 Thlr . 15 gGr . Pr . Kt.

auf Schreibpapier 25 fl . rh . oder 14 Thlr . 15 gGr . Pr . Kt .

Allen Freunde » der englischen Literatur wild die Bollendung dieses anerkannt besten englischen Wörterbuchs ,

das in dies . m Fache wahre Epoche gemacht , höchst willkommen seyn , Ausstattung und Druck empfehlen sich von selbst,

und der Preis ist . trotz dem . daß der Umfang die vorher festgesetzte Zahl von 3»» Bogen um so Bogen übersteigt , ber

Abnahme des konivleiien Werkes , dennoch unveiändert geblieben , so Vatz die Abnehmer des Ganzen , die letzten

SV Bogen gratis erhalte » . _

j0 64k . 8j Karlsruhe . Im Verlag von C . Macklot

in Karlsruhe lst erschienen und in allen Buchhandlungen

Die Juden , und die Hoffnung ihrer
baldigen Wiederherstellung vermrt -
lelst des Evangeliums . Von Gaussen,
Geistlichen in Gens . Aus dem Französischen
von K . Mann . Fünfte Auflage . Preis br.

6 kr.
Die Freiheit der Gottesverehrung in

Frankreich . Aus dem Französischen mit
geschichtlichem Vorworte von K. Mann . Preis
br . 24 kr . ; in Partien 15 kr.

China und das Evangelium von B v.
WatteviUe . Aus dem Französische» von K.
Mann . Preis br . 15 kr.

Die Jahresfeste der christlichen und
menschenfreundlichen Gesellschaften
in London im Mai 1845 . Nach engli¬
schen Berichten von K. Mann . NÄKtt

siee ^en Rerernen Hewvdmes . Preis

br . 40 kr. oder 10 gGr .
Wnrtembergische Kirchweihe von Al¬

bert Knapp . Neuer Abdruck. Preis 2 kr.,
das Dutzend 12 kr .

sv49k .8j Karlsruhe . Bei C . Macklot in

Karlsruhe ist soeben erschienen und versendet worden :

Bürger , Emil , Deutschlands Eisen¬
bahnen im Jahr 1845 . Nach amtlichen
Berichten bearbeitet . 14 Bogen mit 21 geogr .
Karten 1 fl . 12 kr. 3te Ausl . Von den beiden
ersten Ausl , dieses WerkchenS wurden 23,000
Er . abgesetzt , waS ein bündiges Zeugniß von

dessen Werth ist . Inhalt :
Beschreibung von dreißig Eisenbahnen .

Ueberstcht der Eisenbahn - Effekten in Deutschland und

einigen angränzenden Ländern .
Verhältniß der deutschen Münzen zu einander , und Ver¬

gleichung des französischen und englischen Geldes mit

dem deutschen Gelde .
Ueberstcht ber Baukosten von den ln Deutschland bis zum

Juli 1845 erbauten Eisenbahnen .
Ueberstcht von der Frequenz und rer Totaleinnahme auf

den deutschen Eisenbahnen im Jahre 1844 .
Die Erträgnisse der Eisenbahnen im Jahre 1844 in Groß¬

britannien , Frankreich , Belgien und Deutschland .

Ueberstcht von den Fahrpreisen der Plätze auf sänimt -

iichen deutschen Eisenbahnen für die badisch « Weg¬

stunde oder französische Liene ; Tare in rheini . Kreuzer .

Ueberstcht von den Fahrpreisen -e. sür die geographische
Meile ; Tare in Silbergroschen » 12

1^ 175 .31 Karlsruhe . Im Verlage des Unter¬

zeichn,ten sind erschienen : die Plane von

Mannheim , Heidelberg - Schwetzingen , Karls¬

ruhe , Rastatt -Baden , Freiburg , Konstanz .
Preis : schwarz » 12 kr. , jllnm . » 24 kr.

C . Macklot .

jv 822 . 11 Salon be! LndwigSburg .

Bekanntmachung .
^ Denjenigen Ettern , welche Kinder unserer

Anstalt zu übergeben im Sinn « haben , erlaube ich mir , aufdiesem

Wege zu wissen zu thun , daß für diesen Herbst der 22 . Oktober

der Tag des Eintritt « ist. — Zugleich bitte sie , diesen Termin

um so mehr einhalten zu wollen , da ein späterer Eintritt die

Einreihung der Zöglinge in ihre Klaffen erschwert und jeden¬

falls ihrem eigenen Fortkommen in diesen Klaffen mannig¬

faltige Hindernisse in den Weg legt .
Salon bei LndwigSburg . den 8 . Oktober >845 .

PH . Paulus ,
Direktor der wrffenschasilichen Bildungsanstalt
ans dem Salon bei LndwigSburg im König¬

reich Württemberg ,

jv 554 .3j Karlsruhe .

Lehrlingsgesuch .
Ja einer hiesigen frequenten Tuchwaaren -

Handlung kann « in auswärtiger gesitteter junger Mann als

G

Lehrling unter annehmbar «« Bedingungen Unterkommen
finden .

Näheres auf frankirle Briefe unter der Chiffre 24 . 2 . im
Kontor der Karlsruher Zeitung .

KSBWMZWZW WNUWZMM WUHWWZWZWW WWMMSUMi

W ^ .1
^ 583 .3j Karlsruhe . Für kommende Winier -

^ Saison erhalte ich so eben rin große «

I Laser
U

W ächt englischer

W für ganze Appartements sowohl als auch in Bett -
D und Sophas -Vorlagen , welche hiermit zu den
K billigsten Preisen empfohlen werden von

Ilöldtr Lr.

jO 570 3j Karlsruhe .

Bücher feil .
Um billigen Preis ist zu haben :

Llusve franyais par Wollk vt Scliütri . Vol . 1 — 7.
üritisli Llnseum b^ VVoltk r»i68eiiüt ^ . Vol . 1 —3.

Sämmtliche Bände sind sehr schön gebunden , noch neu
und Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfahren .

fv 592 . 4 ^ Rust bei Ettenheim .
Hausverkauf .

Durch meinen Wegzug von Freiburg
ist mir mein daselbst eigenthümliches Wohnhaus
entbehrlich , das ich hiemit der öffentlichen Ver¬
steigerung aussetze.

Dieses Haus ist zweistöckig in Stockmauern
aufgeführt , steht isolirt arif einer geschlossenen
Hofraithe bei 'm Kloster Adelhansen , hat fünf¬
zehn heizbare ineinander laufende Zimmer und
einen großen Salon , Küche , Keller , Speise¬
kammer , Waschhaus , Stallung für 6 Pferde ,
Scheuer und Holzplatz , Alles im besten bau -

lichen Zustande , und 2 Einfahrten , so wie das
Recht zu einem eigenen laufenden Brunnen .

Unmittelbar daran stoßt der eigene schöne Ge -
müsgarten , welcher mit dem Haus eine mit
allen möglichen Bequemlichkeiten ausgerüstete ,
ebenso gesunde als äußerst angenehme Woh¬
nung bildet .

Sowohl die Nähe der Eisenbahn als wie die
Bestandtheile des Gutes im Allgemeinen und
dessen Lage vereigenschaften solches ganz be-
sonders zum Umtrieb einer großen Spedition ,
Bierbrauerei , Wirthschaft oder Handlung .

Die Versteigerung findet im Hause selbst am
Freitag , den 31 . Oktober d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
Statt , und die billigen Kanfsbedingungen können
jeder Zeit bei mir dahier eingesehen werde ».
Die Einsichtsnahme des Hauses ist durch den
Hausmeister stets möglich gemacht .

Nust bei Ettenheim , den 8 . Oktober 1845 .
Freiherr Friedrich v . Boecklin .

I0 606 . 2j Mosbach .

Schäfereiverpachtung .
, Pachtzeit ber hiesigen Ge -

meiiideschäserei geht bi« Michaeli «
1846 zu Ende , und e- wirbdit -

Miiiwoch , den 5 . November d . I -,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaus mittelst öffenillcher Versteigerung
auf weitere 9 Jahre in Pacht begeben .

Dieselbe darf mit 800 Stück Schafen beschlagen werbe «,
und es erhält der Pächter , nebst einer vor einigen Jahren
neuerbauten Wohnung , sammt Stallungen , Scheuer und

Hosplatz , alles beisammen und ganz in der Nähe der Stadt

gelegen , noch weitere iS Morgen 3 Vril . 16 Ruth, » Acker

zur Benutzung .
Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfugen elngelade » ,

daß sich auswärtige Steigerer mit legale » Sitten - und Ber »

inögenSzeiigriiffen auszuweisen haben . — Die P - chtbedin »

gnngeii können jeden Dienstag Vormittag « aus dem Rathhan «

eingesehen werden .
Mosbach , den 8 . Oktober 1845 .

Bürgermeisteramt .
T e u b » e r .

vckt. Wucherer .

l0 594 .3j Baden .

Haus . und Garten -Versteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung großh . bad .

Bezirksamt « Baden vom 26 . Juli d . 3 .,
Nr . 12,431 , werden von den Kaufmann Joseph Becker ' «

scheu Eheleuten dahier
Donnerstag , den 27 . November b . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem R - Ihhause dahier in öffentlicher BolistreckungSver «

steigerung folgende Liegenschaften znm Kaufe auSgesetzi werden :

l ) Sin zweistöckiges von Stein erbautes Wohnhaus mit

Kaufladen , in der langen Straße dahier , Hau »- Nr . 95 »
mit einem theilS von H,lz , theils ^ von Stet « «rbantetz

L
A
K

K

c -l
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. „ und einem von Stein neu erbauten

. r« s- mn» n SS Ruthen 30 Fuß in 'S Ge -
Hintergebau , i

G,m .-Ra,h Xaver Guggert , andf .

vorne » die lange Straße , hinten Ignaz

w r <^ « rben und selbst, mit eigenthümlichem Garten .
'

12
'

Ruthen Garten allda , eins . Ignaz Epsele ' S
2)

Erben , ands . Gem .- R ° >h Xaver Guggert , vorne » die

^ "/
'
-^ k̂ äende

^
höchste Gebot , wenn solche- wenigstens

>. s
"
» LNuna«P" is erreicht , erfolgt » er endgültige Zuschlag

bei dieser Versteigerung .
^

Raden den 18 . September ISIS .
Bad ' » . Bürgermeisteramt .

Iörg « r .
vckt, Nesselhanz .

>0 587 .31 Oberkirch .

Liegenschaftsversteigerung .
Nach eingeholter obervormnndschastlicher Er -

——— —— mächtigung vom 22 . August d . 3 . , Ne . 15 .^
1 ,

werden behufs der VermögenStheckung zwischen den Joachim

L a u b ' sch' » Kindern in Erlach
Mittwoch , den 29 . Oktober d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
im Lindenwirtbshause daselbst , nachbeschriebene Liegenschaften

öffentlich versteigert :
z ) Sin und ein halb Bill . Acker im Rersen -

garten , neben einim Reisberg und Mathias
Walz , tarirt zu
Sin Vrtl . Acker in dem obern Schwaben¬
ritt , neben Joseph Heizmann und Christian
Schott , tarirt zu
Sin Brtl . Acker im untern Frld , neben
Xaver Ehrhards Erben und Adam Zimmerer ,
tarirt zu
Ein Viertel Tauen Matten an der Plaul -
mait , neben Adam Kupferer und einer
Hauptsurche , tarirt zu _

S )

3 )

»1

ISO fl .

210 fl .

IS » fl .

200 fl .
740 fl .

Die Bedingungen werden am SieigerungStag eröffnet ,
und der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung - Preis oder
darüber erlöst wird .

Oberkirch , den 8 . Oktober 1845 .
" " bad . AmlSrevisorat .

Winzler .
vckt . Hug ,

AmtSrevisoralSasststent .
>0 808 .31 Nr . 2719 .

Staufen .

Liegenschaftenverstei -

gernng .
In der Ganisache gegen

— ^rrirum. —- de » nunmehr verstorbenen
Rosenwirth Anton Riesterer von HeiterSheim werden zu
Folge richterlicher Verfügung

Donnerstag , den 8. Novernbrr d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in dem Gemeindewirlhshanse zu HeiterSheim öffentlich ver -

steigert :
1 ) Ein zweistöckiges , malst » von Stein erbautes Gasthaus

mit dem RealwirthschaftSrecht zur Rose , mit Metzig ,
Mrfferschmtrdn -erkstätle , Scheuer , Stallungen , Schöpfen ,
Hofrairhe und einige Ruthe » Platz jenseil « der Srraße ,
dem Hause gegenüber , nebst ungefähr einem halben
Jauchert GemüS - und Grasgarten , oben in der Stadt
HeiterSheim , ohnweit de « Schlöffe « , vornen die Haupt
straße , unten die neue Straße , oben Konrad Bernhard
und Anwender mit Gärten , und hinten Jakob Brenvle .
Anschlag 5000 fl .

2 ) Ein Viertel 38 Ruthen Acker in den Loch¬
äckern , am untern Schloßweg , neben Ait -
bürgermeifter Schmidt und Joseph Riesterer , 165 fl .

3 ) Drei Viertel Matten am geißheimer Weg ,
neben diesem Weg und Anwender , 300 fl

4 ) Ein Viertel Matten im Ifang , neben An¬
wender und Franz Zahn , 130 fl .

5 ) Eia Viertel Matte » in den Steinmatten ,
neben Joseph Brendle und Joseph Neu¬
meier , 200 st

6 ) Zwei Haufen Reben im Hattenthal . neben
Franz Müller und Franz Anton Hiß 80 fl .

Summa Anschlag 5855 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag und

darüber geboten wird .
Die weitern Kaufbedingungen werten am SieigerungStag

bekannt gemacht .
Staufen , den 9 . Oktober i « 4S.

« roßh . bad . AmlSrevisorat .
k e m b k e.

vckt. Reich ,
Distrikisnotar .

>0 565 .31 Philippsburg .

Stammholz - Versteigerung .
In dem hiesigen Gemeindewalde , Distrikt

Molzau II . . werden
SamStag , de » 18 . Oktober d . I .,

Morgens 8 Uhr ,
224 eichene Bau - und Nutzholzstämme und

3 . , Klötze ,
einer abermaligen Versteigerung ouSgrsetzt , wozu die Steige -
r» irg « l,ebhaber mit dem Bemerken höslichst eingelaten werden ,
daß der endgültige Zuschlag al - dann erfolgt , wenn die Tare

erreicht wird .
Die Zusammenkunft ist zur besagten Stunde bei der Ab .

theilnng Vl . nächst der Molzaubrück «.
Philippsburg , den 6 . Oktober 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
H « i n tz.

vckt. Kauth ,
Rathsschreiber .

sv 823 . 21 Bruchsal . ( Fünfte Versteigerung
7

' " " Abfallhölzer auf dem Holzlager -

A - " ^ " " " » " ' ücken .l
tverden

" ° ? ^ ' " a " >>ken Tagen , jedesmal Morgen « 9 Uhr ,
bei der a Holzlagerplatz zu Langenbrücken folgende
iweit , der Lang - und Querschwellen für das
kleinen Loos .

"
» .

'
!? '

! ' ' * gewonnene Absallhölzrr in paffenden
öffentlich versteigert :

Bonner « ,, « r-tk . nbee d -7

l- l

11 »»aefäkr «a» ' den 18 Oktober d. I . .
und 3 - bis^ -

^
tzE " che« « Sckftücke , 8 ' bi « 10 Läng .

^
»nd

'
t^ hj-

0
^ , ^ ? scheue Schwarten von 20 ' Länge

3 ) ungefähr 8000 Stück eichene Schwarten von 8 ' bis
10 ' Länge und 1 " bis 4 " Stärke .

Freitag , den >7. Oktober ,
4 ) ungefähr 200 Stück richene Abfallklötze von verschiede¬

ner Länge und Durchmesser ;
51 ungefähr 180 Klafter Abfallspäne und Klötzchen .

Die Kaufliebhaber werden hiezu mit dem Bemerken ein¬

geladen . daß die Abfuhr der ersteigerten Hölzer nur nach er¬

folgter Zahlung gestattet wird .
Bruchsal , den 11 . Oktober 1845 .

Großb . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion ,
von Weiler .

>0 522 .31 Durlach .

Jahrmarkt -Verlegung .
Der auf Dienstag , den 4 . k. M ., fallende

hiesige Jahrmarkt wird , mit Genehmigung hoher KreiSregie -

rang vom 30 . v . M . Nr . 29,827 . für dieses Jahr auf
Mittwoch , den 29 . Oktober : 845 ,

verlegt und abgehalten , was hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Durlach , den 3 . Oktober 1845 .
Bürgermeisteramt .

M o r l o ck.

>1» 524 .31 Nr . 21,492 . Müll heim ( N r I h e i l .)
Da « Schuibenwesen der Bergwerke zu Badenweiler und

Sulzburg detr . , ergeht
in Erwägung , daß eSTHatsache ist , daß der in den

1780r und 1790c Jahren von einer Gesellschaft aus

gemeinschaftliche Zubußen hin in Betrieb genommene
Bergbau zu Badenweiler und Sulzburg schon längst
oufgegeben worden , ohne daß die Gesellschafter die

darauf haftenden Schulden bezahlte » ;
daß das hinterlaffen « Bergwerksvermögen bei Weitem

nicht hinreicht , die im Jahr 1819 schon angemeldeten
Forderungen z» decken ;

daß di« Gewerkschaften vermöge deS bestehenden
GeselischaslSverhältniffeS

Handelsgesetz Art . 29 u . f. insbesondere Art . 33 .
sowie nach den bestehenden Bergordnungen

Mitterruaier ' S Grundsätze de « deutschen Privat -

recht « 88 - 303 , 309 . — Eichhorn « Einleitung
in da « deutsche Privatrecht 8 278 ,

nur mit Verlust ihrer Beiträge (Zubußen , basten ,
nach Anficht des 8 839 der Proz .Ord . und de «
Art . 206 u . f . de « Handelsgesetze «

U r t h « i l .
S « setz gegen die früher von einer Kurengesellschast be¬

triebenen Bergwerke zu Badenweiler und Sulzburg , um¬
fassend die Gruden : Hausdaden , K - rlsstolle « , Riester und
Fürstenfreude , die Gant zu eröffnen .

V . R . W .
Gegeben , Müllheim , den 28 . Mai 1815 .

Beschluß .
Da die gegenwärtigen Inhaber der betreffenden Berg -

werkskuren nicht bekannt find , indem der Betrieb der frag -
ltrhrn Nrrg »v«»k« auf tz- meinschastliche Rechnung schon seil
vielen Jahren eingestellt wurde , und seither nur von einigen
wenige » Knreninbabern weitere Schritt « in der Sache ge¬
schehen find , so wird obiges Erkenntniß andurch sämmtlichen
Interessenten eröffnet , um sie in den Stand zu setzen , ihre
Rechte durch Benützung der geeigneten Rechtsmittel zur Ab¬
wendung der Gant , «der in der Gant selbst zu wahren .

Müllheini , den 24 - S - Vtember >845 .
Broßh . bad . Bezirksamt .

Winter .
vckt . Gr » ber ,

Akt . jur .

>v 581 .3 > Nr . 18,302 . W e r t h e i m . ( Urtheil )
In Untersuchungssachen gegen Soldat Heinrich Oberdorf
von Wertheim , wegen Diebstahls , wird aus amISpflichtigeS
Verhör zu Reckt erkannt :

es sey Soldat Heinrich Oberdorf der Entwendung
eine - Betttuchs im Werth von 48 kr . zum Nachtheil
de « Schneider - Mathe « Heckmann dahier und damit
de« ersten kleinen gemeinen Diebstahl « für schuldig zu
erklären und dafür zum Ersatz des Entwendeten , soweit
es nicht schon geschehen , zu einer achttägigen bürger¬
lichen Gefängnißstrase und zur Tragung der Unter -
suchungS - und Straferstehungskosten zu verurtheilen .

V . R . W .
Da der AufenthallSort des Verurtheilten diesseits unbe¬

kannt ist , so wird da « Straferkenntniß hiermit veröffentlicht
und an alle Polizeibehörden da « Ansuchen gestellt , den Hein¬
rich Oberdorf auf Betreten arretiren und hierher abliefern
zu lassen .

Signalement
de «

Heinrich Oberdorf .
Alter , 20 Jahre .
Größe , 6 ' 3 " '.
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Rase , klein .
Besondere Kennzeichen , keine.

Werthrim den 19 . September 1845 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Spangenberg .
fv 821 .31 Nr . 28,342 . Lahr . (Diebstahl und

Fahndung .) Dem Fuhrmann Anton Schultis von
Furtwangen wurde am Sonntag , den 28 . v . M . , als er
Morgen « 4 Uhr von Dinglingen wegfuhr , sein noch ziemlich
neuer , bl - utnchener Mantel vom Wagen entwendet . Der
Mantel mit grünem wollenem Tuch auSg,füttert , hat einen
etwa i ' / , Ellen laugen Kragen mit silberner Hafte ; am
hintern Theii des Mantels befindet sich ein rundes Loch,
welche « mit schwarzem Faden zugenäht ist ; am Kragen waren
die Lappen heruntergeriffen und wieder zusammengenähl .

Der Werth de« Mantels beträgt ungefähr 30 fl .
Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahndung zur

öffentlichen Kenntniß .
Lahr , den 10 . Oktober 1845 .

Broßh . bad . Oberamt .
W e tz e l.

>0 805 .31 Nr . 18,527 , Mosbach ( Fahndung .)
Der ledige Steinhauergeselle Bernhard Wittmann von
Dallau , welcher wegen Betrug « und Unterschlagung dahier
in Untersuchung steht , ist in der letztverfloffenen Nacht mit¬
telst gewaltsamen Ausbruch - aus dem hiesigen Amt - gefäng -
niffe entflohen , und hat durch die Art und Weise , wie er
sein « Flucht bewerkstelligte . Beweise von großer Gefährlichkeit
au tzfn Tag gelegt . Indem wir eine Personalbeschreibung

diese« Burschen beifügen , ersuchen wir sämwtliche Polizeibe¬
hörden , auf denselben strengsten « fahnden , und ihn im Be -
treiungSsalle wohlverwahrt hierher ablirfern zu lassen .

Signalement
des

Bernhard Wittmann :
Alter . 29 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Haare , schwarzbraun .
Stirne , hoch.
Augen , braun .
Augenbraunen , schwarzbraun .
Nase , proportionirt .
Mund , do .
Kinn , rund .
Zähne , gut .

Kleidung .
Blau und weißgest - eifre Sommerhosen , ein aschgraues

sommerzeugenes Kamisol und zerrissene Stieseln .
Mosbach , den 9 . Oktober 1845 .

Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

>0 609,21 Nr . >7,024 . Schwetzingen . (Auf¬
forderung und Bekanntmachung .) Einem bier in
Untersuchung befindlichen Individuum sind folgende Effekte »

abgenommen worden , über deren Eiwerb solches sich nicht

auszuweisen ve - mag :
1 ) Et » Paar schwarze Buckskinhosen ,
2 ) 4 Paar neue Unterkosen ,
3 ) 2 Hemden mit O . 8 . 18 gezeichnet ,
4 ) eine Piquetweste mit blanken Knöpfen ,
5 ) eine Weste von Kameelhaaren mit Knöpfen von dem¬

selben Zeug ,
6 ) ein gelbes NankingwämmeSchen ,
7 ) ein Reisesack von grün und rother Wolle gewirkt , oben

mit rothem Saffian eingefaßt , mit einem messingene »
Schlößchen versehe » , worin die »orbezeichneten Kleidungs¬
stücke sich befanden .

Da das verdächtige Individuum im letzten Monat zu
Feudenheim in Arbeit stand , und zuvor sich auf der Wander¬
schaft zwischen Wiesloch . Darmstadt und Frankfurt , dann

zwischen Worin « , Mannheim und Ebeibach befunden hat ,
so ist zu vermuihen , daß vorbezrichnete Gegenstände auf einer

dieser Routen ihrem rechtmäßigen Inhaber abhanden gekom¬
men sind .

Etwaige Sigenthümer w - rden aufgefordert , Anzeige am

nächsten Bezirksamte unter Bezug auf dieses AuSschreiben zu
erstatten .

Schwetzingen , den 9 . Oktober >845 .
Großh . ba ». Bezirksamt .

0r . F a u t h .
>0588 .3 > Nr . 29 528 . Offenburg . ( Auffor¬

derung . ) In NniersuchungSsachen gegen den Soldaten
Franz A n t o n R e n d e r l e von Bühl , wegen Erzeffen ,
soll demselben von der großh , Garnisonikommandanischast in
Rastatt ein Straferkenntniß eröffnet werden , und da dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird Derselbe
hiermit öffentlich aufgefordert , sich unverzüglich bei der großh .
Garnisons - Kommondar . tschast in Rastalt z» stellen .

Zugleich ersuchen wir sämmiliche » erehrliche Behörden ,
welchen der Aufenthalt de « genannten Soldaten bekannt
sey » sollte , uns denselben gefällig anzeigen zu wollen .

Offenbrrrg , den 8 . Lkrober 1845 .
Großh . bad , Oberamt .

G a l u r a .
>O510 . 3 > Nr . 21,954 . M ü l l h e i m . ( Aufforde¬

rung ) Johann Friedrich Kaltenbach von Ztenken ,
unehelicher Sohn der verstorbenen Maria Katharina Kal¬
tenbach von da , ist im Dez . 1839 mit Tod abgegangen ,
ohne diesseits bekannte erbfähige Verwandle zu hinterlaffen .

Sollten solche vorhanden sehn , so werden sie hiemit aus -
gefordert , sich

innerhalb drei Monaten
zu melden , widrigenfalls die großh , Staatskasse in B - fltz und
Gewähr der Hinterlassenschaft des Joh . Friedrich Kaltenbach
eingesetzt werden wird .

Müllheim , den 2 . Oktober 1845 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .

>0 545 .3j Nr . 17,358 . Karlsruhe . ( Auffor¬
derung . ) Die großh . Generalstaatskaffe hat hier den An¬
trag auf Einsetzung in Besitz und Gewähr der Erbschaft « , .
stellt , welche der ledige . 40 Jahr alt gewordene und hier
verstorbene Buchbindergeselle Karl Ferdinand SchmotzinSky
aus Danzig , im Betrage von 17 fl . 40 kr . hinterlaffen und
aus welche seine Stiefschwester Wilhelmine Heinriette Raw Ski
zu Danzig verzichtet hat . Es ergeht hiermit die öffentliche
Aufforderung an Diejenige » , welche an diesen Nachlaß vor
dem großh . Fiskus Ansprüche erheben wollen , solche binnen
unerstrecklicher Frist von 3 Monaten hier anzumelden und
zu begründe » , ansonst diese Erbschaft der großh . Beneral -
staatskaffe richterlich wird zugewiesen werden .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
vckt . Buser .

>0584 .3 > Nr . 3l,865 . Bruchsal . ( Gläubiger -
Auf fo r d e r u u g .) Christoph Winter von Helm - Heim
will nach Nordamerika auswandern . Dessen allenfallfige
Gläubiger haben ihre Ansprüche

Montag , den 20 . d. M . ,
früh 8 Uhr ,

um so gewisser dahier anzumelden , als sodann die AuSwan -
derungS - Erlaubniß ertheilt werden wird , und auf spätere
Anmeldungen keine Rücksicht genommen werden kann .

Bruchsal , den 3 . Oktober 1845 ,
Großh . bad . Oberamt .

L e i b l e i n .

>0567,31 Nr . 10 829 . Sinsheim . ( Schulden .
Liquidation .) Ueber den Nachlaß des j - Tünchermeifter «
Johanne « Richter von hier haben wir Gant erkannt ,und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzug - ver¬
fahren auf

Dienstag , den 4 . November d. I .,
Morgen « 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , au - was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solche»
in genannter T - gsahrt , bei Vermeidung de« Ausschlüsse«
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die erwai ,
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichne» , und
zugleich di« ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin -
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sichtlich der Richtigkeit als auch wegen de« VorzngSrechtS
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich « ersucht , dann ein Maffepsteger und ein Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beide » letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Sinsheim , den 2 . Oktober 1845 .
Großh . bad . füistl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
reit . Schwa rtz ,

Akt. jur .
>06l4 . 1 ) Nr . 18,236 . Säckingen . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen die Hinterlassenschaft des ver¬

storbenen Joseph Wasmer von Bergalingen haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquivation auf

Dienstag , den 2 . Dezember d. I .,
früh 8 Uhr ,

aageordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten aus gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Borlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des ?
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden
und etwaige BorzugSrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In derTagfabrt sollen ferner über die Wahl eines Maffe -

pslegerS und GläubigerauSschuffeS verhandelt , auch Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welch , Punkte ,
mit Ausnahme eines etwa zu Stande kommenten Nachlaß¬
vergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden würden .

Säckingen , den 8 Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
v <1t . Müller ,

Akt . jur .
) v 812 . 2) Nr . 27,836 . A e ii z i n g , n. sSchulven -

Liquidation .) Gegen Bäckermeister Georg Rehn von
Bambach ist . Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 27 . Oktober d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
weiche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu
gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welch ,
sie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre

tnng des Beioeises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger -
auSfchnffeS die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen beitretend angesehen werden .
Kenzingen , den 4 . Okcobec 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

so 607 .3 ) Nr . 16,l65 . Konstanz . ( Schutden -

Liquidation . ) Gegen den Handelsmann Kart F a r e n -

schon von hier haben wir unterem 17 . v. Monais die Gant ,

welche vom 2 . Mai d. I . an für eröffnet gilt , erkannt , und

zum SchuldenrichtigstellungS - und Vorzugsverfahren Tag¬

fahrt aus
Samstag , den 8 . November d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,

angeorvnet .
Es werden deshalb alle Diejenige » , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen

wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

dnich gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter -

pfandsrech ' e zu bezeichnen , die geltend gemacht werden

wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden

oder Antretung des Beweises m,t andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und Gläubi¬

gerausschuß ernannt , und sollen Borg - und Nachlaßvergleiche

versucht werden , wobei keine,kt wird , daß in Bezug auf

Borgvergleiche , sowie Ernennung de» Maffepflegers und

GläubigerauSschuffeS , die Nichterscheinenden als der Mehrheit

der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Konstanz , den 3 . Lkiober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .

) v 588 .3 ) Nr . 27 .884 . Offenb » rg . ( Schulden ,

Liqui ° a > io „ .) Die GervaS Ilg ' scheu Eheleute von

Zunsweier wollen mit ihre » 4 Kindern nach Ungarn und

die Johanne « R i t t e r ' scheu Eheleute von Bohls »

bach nach Nordamerika auswandern .
ES wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquivation auf

Dienstag , den 21 . Oktober d . I .,
Vormittag « 8 Uhr ,

in diesseitiger Kanzle ! anberaum «, und alle Diejenigen , welche

Ansprüche an obige Familien zu machen haben , aufgefordert .

solche rabei um so gewisser anznmelden , als ihnen später

von hier a » S keine Zahlungshülse mehr geleistet werden

könnte .
Offenburg , den 24 . September 1845 .

G >vßh . bad . Oberamt .
Lichtenaue r .

vät . Schubert .

>0 626 .3 ) Nr . 32 . 222 — 32 . Bruchsal . ( Schulden -

Liquidation .) Johann Jakob B ° tzler , Lorenz För¬

derer , Johann Weidner , Sebastian Holzinger ,

Peter Soor , Matheus Felhauer , Hubert Hartlieb ,

Valentin Will mann , Josef Knebel . Josef Will -

mann und Marlin Huber , sämmtliche von Ocstringen .

wollen mit ihren Familien nach Nordamerika auswandern .

Deren allenfallfig « Gläubiger haben daher zur Liquida¬

tion ihrer Forderungen
Monlyg , den 27 . d . M . ,

früh 8 Uhr .

dahier zu eischeinev , indem auf spatere Anmeldungen keine

Rü -ksichr mehr genommen , und sodann die AuSwanderungS -

Erlaubniß eitheilt werden wird .
Bruchsal , den 6 . Oktober 1843 .

Großh . bad . Oberamt .
L e i b l i n .

)V 625 3) Nr . 971 l . Rhrinbischofsheiw . ( Schn
denliquidation . )

Georg HutmacherS Eheleute >
Daniel Schneider « Eheleute k .. . - . .
Karl Adams Eheleute und l Freistett .
Martin Klotter I

haben um die Erlaubniß nachgesucht , mit ihren Kindern nach
Amerika answandern zu dürfen .

Demzufolge wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schul
den ans

Donnerstag , de» 30 . d . M . ,
f üh 8 Uhr ,

anberaumt , und werden deren Gläubiger unter dem Ansügen
anher vorgeladen , ihre Forderungen hiebei geltend zu machen
wibiigens man ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht meh
verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den 9 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B » d m a n n .
>0600 .3 ) Nr . 31,90t . Bruchsal . ( Schulden

Liquidation .) lieber da « Vermögen de« Nikolaus
Schmitt von Zentern haben wir Gant eikannt , und Tag
fahrt zum Rich ' i,,stellungs - und VolzugSveefahren auf

Freitag , den 14 . November d . I .,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , weiche , a »s was immer für einem

Grunde , Anspiüche an die Gantmaffe machen woilen , werden
daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
dnich gehörig Bevoilmächiigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte z» bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder
Antretung des Beweises mit ander » Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , rin Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Bruchsal , den 2 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberaml .

W ü r t h.

>11 603 3 ) Nr . 20,567 . D » r l a ch. ( Schuiden -
Liquidation . ) Jakob Friedlich Bester von Grüawec -
tersvach , welcher sich schon seit dem Jahre 1836 in Amerika
befindet , bat um Entlassung ans dem Unlerthanenveiband «
und AuSfolgung seines Vermögens .

Es werden daher Diejenigen , wilche eine Forderung an
denselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der auf

Freiiag , de » 31 . d . M . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumten SchuldenIiquidationStagfabrt um so gewisser
dahier anzumeldrn , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Zahlung verholfen werden kann .

Durlach , den 7 . Oktober >845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
)0 536 .3) Nr . 26 . 112 . S t o ck a ch . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Ant . Kummerländer ' s
BerlaffenschafiSmaffe in Hopettenzel ! hat man unler ' m Heutigen
die Gant eröffnet , und zum SchuldenrichtigstellungS - und
Vorzugsverfahren auf

Montag , den 27 . Oktober b . I . ,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeid,i,ig de- Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zumeidcn , und zugleich die etwaigen Vorzug » - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬
tretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepsteger und GläubigerauSschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche veisucht werden sollen , mit
dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬

nung des Maffepflegers und GläubigerauSschuffeS die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Stockach , den 3 . Oktober 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

vät . Klein .

genannter Tagfahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses vou der
Masse , schriftlich ober mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig -̂
keit als auch wegen des Vorzugsrechte « der Forderung an - '

zutreten .
Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Maffepsteger und ein Gtäubiger -
auSschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des BorgvcrgleichS die Nichterscheinen »
de« als der Mehrheit der Erschienene » beitretend angesehen
werden .

Sinsheim , den 24 . September 1845 .
bad . sinstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
rät .

s v 535 .3 ) Nr . 12,525 . Haslach . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen Küfermrister Lorenz Matt von

Haslach ist Gant erkannt , und Tagfahrt j »m RichiigstellungS -

und Vorzug - Verfahren auf
Mittwoch , den 29 . Oktober d . I .,

Vormittag « 8 Uhr ,
ans diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

di « Masse zu mache » gedenken , solch« , bei Vermeidung des

AuSschluffeS von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeiden , und

zugleich di« etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte ,
welche sie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden odei

Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden t» der Tagfahrt « in Maffepsteger und

ein GläubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung de» Maffepsteger - und GläubigerauSschuffeS di«

Nichterscheinenden ai « der Mehrheit der Erschienenen bei«

tretend angesehen werden .

Haslach , den 30 . September 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

B l a t t m a n » .
vät . Kaiser .

) v 588 .3 ) Nr . 10,539 . Sinsheim . sEchulden .

Liquidation . ) lieber den Nachlaß »es Seiler,neister -

Johann Schimeck in Sinsheim haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - ver¬

fahren auf
Montag , den 27 . Oktober d . I . ,

Morgen « 8 Uhr ,
anberanmt .

Wer nun , au « was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

S ch w a r tz ,
Akt. jur .

>0 638 . 1 ) Nr . 28,283 . Lahr . ( Präklusiv .
Bescheid . ) In der Gantsache gegen den Bierbrauer
Theodor Frais von Dinglingen werden all «
Diejenigen , die in heutiger Tagfahrt ihre Forderungen an¬
zumelden unterließen , von der vorhandenen Masse auSae -
schloffen.

"

B . R . W.
Lahr , den 9 . Oktober 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
Wetzet .

IV 630 . l ) Nr . 10,484 . Meßkirch . ( Präklusiv .
Bescheid .)

Die Gant des Handelsmann - Johann Kreuzer
dahier belr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche bis beute die Anmeldung
Ihrer Forderungen unterlassen habe » , werden von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Meßkirch , den 1 . Oktober 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezilksamt .

Stein .
( 0 575 .3) Nr . 17 .311 . Karlsruhe . ( E n t m ü n .

igung . ) Die Ehefrau des hiesigen Bäckermeister « Wilhelm
cnst , Barbara , geb . Gerwig von Pforzheim , ist durch

Erkenntniß vom 30 . » . M . wegen Geistesschwäche für ent¬
mündigt erklärt , und ihr der hiesige Bürger und Schneider¬
meister Karl K i e s e l e als Bormund bestellt worden , wa -
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 2 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Stadlamt .

S l ö s s e r.
vät . B u s e r .

>v 589 3) Nr . 22 835 . Rastatt . ( Mnndtodt -

rklärung .) Hubert Dreher von Niedeibühl wurd «

wegen Verschwendung mnndtodt erklärt , und KlemensDreher
daselbst als Aufsichtspsteger für ihn ausgestellt und verpflichtet ,
was wir zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Rastatt , den 27 . Oktober 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
vät . Willßer .

svLZZ .Z ) Nr . 10 .688 . Baden . ( Mund tob ter -
klLrung .) Durch diesseitiges Erkenntniß vom 8 . Juli d . 2 .
wurde Anion Huck von Sinzheim wegen Verschwendung im
ersten Geode für mnndtodt erklärt , und ihn , Moneft W - cter
von da als Aufsichtspsteger bestellt , ohne dessen Einwilligung
er keines der im L . R S . 5 >3 angeführten Rechtsgeschäft «
gültig vornehmen kann .

Baden , den 25 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l I h a rz .
vät . Schneider .

) l > 578 .3 ) K e n z i n g e n . ( Eir b v o r l a d u » g.)
Andrea « F o r t w ä » g l e r , ledig von Hellingen , welcher im
Jahr 1838 nach Amerika auSgewandert , ist auf da « Ablebc «
seine « ledigen Bruders Georg F o r t w ä n g l e r zur Erb¬
schaft berufe » . Da aber dessen Aufenthaltsort unbekannt ,
so wird Derselbe , oder dessen Rechtsnachfolger , anmit aufge¬
fordert , sich

binnen drei Monate »
dahier zur Erbtheilung einzufinden , ansonsten die Erbschaft
lediglich Denjenigcn werde zugetheilt werden , welchen sie zn-
käme , wenn der Vorgetadene zur Zeit de « Brbanfall - gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Kenzlngen , den 6 . Oktober 1845 .
Großh . bad . AmiSrevisorat .

F in g a d o .
vät . Freyler .

>06131 ) Meßkirch . ( Erledigte Stelle .)
Die Stelle de« Sporteiertrahrnten , welcher zugleich di« Re¬
gistratur zn besorgen hat , ist bel diesseitigem Amte in Erle¬

digung gekommen , der fire Gehalt besteht neben den normal -

mäßigen Accidenzitn für Führung der Sportelrechnung und

Ausstellung der Einzugsregister der Forstfrevelftrastn ln 400 fl .
Die Bewerber um diese Stelle wollen sich unter Anschluß
ihrer Zeugnisse über Befähigung bei » nterzeichuetem Amts -

vorstand melden . — Der Dienstrintiitt kann , wa « man noch
besondei « wünscht , sogleich geschehen .

Meßkirch , den 10 . Oktober 1845 .
Großh . bad. f. f. Bezirksamt .

Stein .

>0 519 .2) Karlsruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog¬
thum Baden .

Bekanntmachung . .
Herr Amisrevisor Leonhard io Engen halte die Ge « '

fälligkeit , die Besorgung unserer Geschäfte für de » dortige »

Amtsbezirk zu übernehmen .
Wir bringen die« hiermit zur allgemeinen Keuniniß .
Karlsruhe , den 29 . September 1845 .

Berwaltnngsrath -

F r u ch t p r - i s e.
Durlach , 11 . Oktober . Aus dem heutigen Arucht -

markt wurde » eingeführt 792 Mltr . . aufgestellt waren - Mltr .,

zusammen 792 Mltr . ; davon find verkauft worden 792 Mltr .

Aufgestellt blieben — Mltr . Der Durchschnittspreis betrug :

vom Weiz »» — fi . — kr. ; vom neuen Kernen 15 st. 23 kr^
vom alten Kernen 15 st- 57kr . ; vom Korn 11 st . 20 kr^

gemischte Frucht — fl - — kr ., von der Gerste — st . — kr. ;

vom Welschkorn — st- — kr. , vom Hafer 4 fl . 48 kr. ; von

Bohnen — st — kr. ; von Linsen — fi . per Malter .

Druck und Verlag von L Macklot , Waldstraß« Sk. 10.
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